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Kamelie & Skulptur Heiko Börner
Wesensbilder 8. 3. – 30. 3. 2025
Orangerie Belvedere, Langes Haus und Roter Turm
Eröffnung: Samstag, 8.3.2025 um 15.00 Uhr
Begrüßung: Dr. Annette Ludwig, Direktorin der Museen der Klassik Stiftung Weimar
Laudatio: Andrea Karle, Kunsthistorikerin und Ausstellungskuratorin, Weimar

Begleitend zur Pflanzenschau stellt die Galerie Profil Weimar Arbeiten unter dem
Titel „Wesensbilder“ von Heiko Börner aus, dessen skulpturalen Werke aus Holz
den Kontrast zu den sich ständig im Wachstumsprozess befindlichen, veränderli-
chen Pflanzen herausfordern. Obwohl man denkt, die aus Holz gearbeiteten Körper
seien erstarrte Bewegungen derselben, verkörpern sie etwas Wesenhaftes, was
aus ihrem Inneren kommt und auf geheimnisvolle Art Lebendigkeit ausstrahlt. Die
Art der bildhauerischen Bearbeitung des Holzes durch Heiko Börner löst oft Irri-
tationen aus. Aber gerade in der Kombination mit der Vergänglichkeit der Natur
in Form des üppigen Pflanzenwachstums und der Blütenpracht haben diese höl-
zernen „Wesensbilder“ in ihrer Transformation von Bewegungsmomenten, in ihrer
Statik etwas Versöhnliches. Sie ermöglichen das Innehalten und so das Festhalten
eines Momentes.
Die Skulpturen sind bis zum 21. April zu sehen.
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